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BRIEF VON [BEAT JAKOB] ZURLAUBENAN [BEAT II . ] ZURLAUBEN

Dieser Tage habe er ihm durch den Müller von Baar wegen der
"Fähl " zu Fischbach und Göslikon geschrieben und würde darüber
gerne Antwort erhalten.
Wegen der "Landt Jägi " habe man von Zürich Befehl erhalten . Ob
[Sebastian Peregrin ] Zwyer werde er langsam überdrüssig ; letzten
Dienstag sei dieser beim Landvogt [Hans Konrad Werdmüller ] ge¬
wesen und habe jemanden zum Jahrgericht begehrt , das morgen statt¬
finden solle . Darauf habe er sich am Donnerstag bei den Kapuzi¬
nern eingefunden , wobei ihm der Landvogt zu verstehen gegeben,
dass er es nunmehr mit ihm und nicht mehr mit dem Schreibenden
zu tun habe.

Vogt Meier habe ihm mitgeteilt , dass Zwyer durch ein Schreiben
von Muri avisiert worden sei.

Der Landvogt empfinde es sehr , dass Vetter Ammann [Beat Jakob]
Utiger wegen Jogli Meyer mit einem Käufer verhandelt habe . Es
wäre ratsam , wenn inskünftig Jogli Meyer sich nicht mehr solcher
"handlen " annähme.

Wegen der Kirchenfahne zu Aadorf habe er beim Landvogt nicht er¬
fahren können , ob Herr Waser von seinen Obern einen Befehl er¬

halten habe , wohl aber , dass er befugt gewesen sei , solches zu
tun.

Bürgermeister [Salomon ] Hirzel habe den Landvogt gebeten , ihn,
Zurlauben , zu bitten , ihm in Baden ein Memorial wegen Wohlen-
schwil zu übergeben.
Bei Gelegenheit wolle er den Landvogt auch wegen des Schreibens
aus Uri anreden.

Aus Frankreich seien ihm Nachrichten zugekommen , die darauf hin¬
deuteten , dass die Lage sehr gespannt sei , ja einer Revolution
gleichkomme.



Soeben sei ihm der Bericht zugekommen , dass Peter von Müti , der
dem Gotteshaus Muri "fällig " gewesen , gestorben sei . Im weitern
fragt der Absender , ob er , Zurlauben , wisse , wo sich Lusser auf¬
halte .
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